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Stand 2009

Interesse an Mitarbeit ?

Wir sind immer auf der Suche nach 
Menschen, die sich für unsere Themen 
interessieren und sich ein „Engagement 
auf Zeit“ bei uns und für bestimmte 
Projekte vorstellen können – vor Ort 
in der Kreisfachgruppe oder in unserer 
Landesfachgruppe.

Herausgeber
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft
Baden-Württemberg, Fachgruppe Realschule
Silcherstr. 7, 70176 Stuttgart
Tel. (0711) 21030-0, Fax (0711) 21030-45
info@gew-bw.de · www.gew-bw.de

Sprechen Sie uns bitte an
Willi Bernhard (Vorsitzender)
Rosenstr.36, 88074 Meckenbeuren
Tel. (07542) 21012 Fax (07542) 20349
willibernhard@gmx.de
Wolfgang Kargl (Stellv. Vorsitzender)
72770 Reutlingen, wolf.kargl@t-online.de

Weitere Mitglieder:
Martin Maier-Diehm, 79400 Kandern
maier-diehm@t-online.de
Manfred Göbel, 74189 Weinsberg
goebel-weinsberg@t-online.de
Ingrid Kleinbach, 72336 Balingen
i.kleinbach@arcor.de
Nuri Kiefer, 76228 Karlsruhe
schulleitung@gsr-pfinztal.de

Die Bildungsgewerkschaft GEW

In der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
(GEW) sind bundesweit mehr als 250.000 Frauen 
und Männer organisiert.

Sie arbeiten in Schulen, Kindertageseinrichtungen, 
Jugendheimen, in Volkshochschulen, in der 
Erwachsenenbildung sowie in Hochschulen, 
Wissenschafts- und Forschungseinrichtungen  
und in der Bildungsverwaltung.

Organisation in der GEW

Die Basis der GEW-Arbeit ist das ehrenamtliche 
Engagement. Die GEW ist in 16 Landesverbände 
gegliedert, die weitgehend eigenständig gegenüber 
ihrer jeweiligen Landesregierung handeln.

In Baden-Württemberg hat die GEW über 
45.000 Mitglieder. Der Landesverband Baden-
Württemberg ist in vier Bezirke mit jeweils einer 
Bezirksgeschäftsstelle gegliedert:

- Nordwürttemberg mit Sitz in Stuttgart,
- Nordbaden mit Sitz in Karlsruhe,
- Südbaden mit Sitz in Freiburg und
- Südwürttemberg mit Sitz in Ulm

und in 30 Kreise, die wiederum aus zahlreichen 
Ortsverbänden bestehen.

Realschule



D I E  F A C H G R U P P E  R ea  l schu    l e  S T E LL  T  S I C H  V O R

Schulstrukturdebatte in der GEW
Die Fachgruppe Realschule unterstützt die 
Forderung „Eine Schule für alle“, die die Bundes-
GEW beim ihrem Gewerkschaftstag in Erfurt mit 
großer Mehrheit beschlossen hat. Das viergliedrige 
Schulsystem geht von der längst überholten 
Vorstellung aus, dass sich gute Lernergebnisse am 
besten in homogenen Lerngruppen erzielen lassen. 
Die weiterführenden Schulen in der Sekundarstufe 
I werden überdies dem Anspruch der Homogenität 
schon lange nicht mehr gerecht.
In die Umsetzung des Ziels „Eine Schule für 
alle“ müssen alle Schularten einbezogen werden. 
Eine bloße Zusammenlegung von Haupt- und 
Realschulen, nur um dann Rektoren- und Lehrer-
stellen zusammenstreichen zu können, lehnt die 
Fachgruppe Realschulen ab!

Unsere Forderungen für die Realschule:
Solange das Ziel „Eine Schule für alle“ jedoch 
nicht verwirklicht ist, werden wir uns für eine 
qualifizierte Arbeit für die Schüler/innen an den 
Realschulen einsetzen und nachdrücklich die 
Interessen der dort Beschäftigten vertreten. Das 
heißt im Einzelnen:
•	 kleinere Klassen an den Realschulen
•	 mehr und bessere Fortbildungsangebote
•	 die Belange der teilzeitbeschäftigten Lehrer/

innen
•	 die Einführung der Altersteilzeit
•	 mehr Neueinstellungen junger Realschulkolleg/

innen
•	 mehr Stellen in der Krankheitsvertretung an den 

Schulen

Die Realschule in Baden-Württemberg
•	 verbindet theoretische Allgemeinbildung mit 

sozialem und praktischem Lernen in Fächern und 
im Projektunterricht (NWA, EWG, WVR, BORS 
und andere).

•	 eröffnet ihren Absolvent/innen vielfältige Beruf-
schancen, denn Realschüler/innen sind von den 
Ausbildungsbetrieben gefragt: Ein beachtlicher Teil 
der Realschulabsolvent/innen beginnt eine dreijäh-
rige Lehre in einem Beruf im Produktions- oder 
im Dienstleistungsgewerbe.

•	 genießt bei den Unternehmen eine hohe Akzeptanz. 

Schüler/innen können nach der Mittleren Reifeprü-
fung an ein Berufliches Gymnasium wechseln, um 
die allgemeine Hochschulreife zu erlangen oder den 
Unterricht am Berufskolleg I besuchen. 

In Baden-Württemberg gibt es ca. 440 staatliche Real-
schulen und einzelne auch in privater, meist kirchli-
cher, Trägerschaft. An Realschulen arbeiten insgesamt 
etwa 16.000 Lehrkräfte. Die Realschule arbeitet 
jedoch unter denkbar schlechten Bedingungen:
•	 Sie hat viele Klassen mit über 30 Schüler/innen
•	 Sie hat zu wenig junge Lehrer/innen
•	 Sie hat die meisten Sitzenbleiber in den weiterfüh-

renden Schulen der Sekundarstufe I

Die Landesfachgruppe „Realschulen“
vertritt die Interessen der Realschullehrer/innen über:
•	 Die Realschulkolleginnen und -kollegen in der GEW
•	 Die Sprecher/innen der Fachgruppe Realschule in 

den GEW-Kreisverbänden
•	 die Personalräte auf der örtlichen Ebene, auf der 

Bezirksebene und beim Ministerium für Kultus, 
Jugend und Sport in Stuttgart

•	 und über den Landesfachgruppenausschuss Real-
schule in der GEW Baden-Württemberg

Das bietet die GEW
•	 	Mitglieder erhalten bei allen beruflichen Pro-

blemen kostenlose Rechtsberatung und haben 
kostenlosen Rechtschutz.

•	 	Mitglieder sind in einer Berufshaftpflichtversi-
cherung (incl. Schlüsselversicherung) kostenlos 
versichert.

•	 	Mitglieder erhalten kostenlos die bundesweite 
GEW-Zeitung “Erziehung und Wissenschaft” und 
die Landeszeitung “bildung und wissenschaft”, 
darüber hinaus eine Reihe von themenbezogenen 
Publikationen und Zeitschriften, die sich an 
bestimmte Berufsgruppen wenden.

•	 	Mitglieder können an gewerkschaftlichen und 
pädagogischen Seminaren teilnehmen.

•	 	Die GEW bietet Fortbildungen, Fachtagungen und 
Bildungsveranstaltungen für ihre Mitglieder an.

•	 	Die Bezirksgeschäftsstellen sind für die Mitglieder 
da. Sie nehmen Fragen entgegen und beantworten 
sie zuverlässig.

•	 	Die GEW unterstützt durch Beratung und Schu-
lung ihre Personalratsmitglieder, ihre Beauftragten 
für Chancengleichheit und ihre Schwerbehinder-
tenvertretung an den Schulen. 

•	 	Die Fachgruppenmitglieder sowie unsere Personal-
ratsmitglieder bieten kompetente Beratung für alle 
Lehrkräfte.

Die GEW vertritt alle Beschäftigten im Bildungs
bereich gegenüber Landtag und Landesregierung 
sowie privaten und öffentlichen Arbeitgebern.

Der Mitgliedsbeitrag orientiert sich an der Höhe des 
Einkommens.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.gew-bw.de/Realschule.html


